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Entwicklungsstand zum 31. Oktober 2009 
Die Umsetzung der Rotary Foundation Matching Grants Projekte geht erfolgreich ihrem Ende 
entgegen: 

• Das Entrepreneurship Education Zentrum am Nationalen Finanz-Wirtschaftsgym-
nasium in Sofia ist eingerichtet und ausgestattet. Es wurde am 28. Jänner 2008  feier-
lich eröffnet. 

• Die Direktorinnen und Direktoren der 41 Pilotschulen wurden am 28. Jänner 2008  in 
die Projekte eingeführt. Sie unterstützen das Projekt tatkräftig. 

• Die Schulungen der Multiplikatorinnen und Multiplikatoren durch den österreichischen 
Trainer haben im Februar und im Juni 2008  im Entrepreneurship Education Center 
in Sofia stattgefunden. 

• Die Schulungen der Lehrkräfte der Pilotschulen durch die Multiplikatorinnen und Mul-
tiplikatoren wurden im April und Mai 2008 sowie im Oktober 2008  an den fünf Mo-
dellzentren des Projekts durchgeführt. 

• Am Projekt sind nun 130 Lehrpersonen der 41 Pilotschulen beteiligt. Sie unterrichten 
in 650 Klassen. Damit werden rund 15.000 Schülerinnen und Schüler zumindest an-
satzweise mit dem Thema Entrepreneurship vertraut gemacht. 

• Damit ist die Phase 1 des Projekts Young Entrepreneur beendet. 

• Die Planung der Betriebswirtschaftlichen Zentren für sieben berufsbildende Schulen 
wurde im Oktober 2008  durchgeführt. Die Finanzierung der  Betriebswirtschaftlichen 
Zentren an den berufsbildenden Schulen in Burgas, Petrich, Sofia und Velingrad ist 
sichergestellt. Die Renovierung der Räume hat begonnen, die Büroausstattung wurde 
angeschafft und für die Büromöbel wurden Angebote eingeholt. Für die Finanzierung 
der restlichen drei Betriebswirtschaftlichen Zentren werden Möglichkeiten gesucht. 

• Das Entrepreneurship Education Handbuch für Lehrkräfte und das Innovationsspar-
buch für Schüler wurden editiert. Beide wurden am 17. November 2008  der Öffent-
lichkeit vorgestellt. 

• Am 17. November 2008  haben Schülerinnen und Schüler erste Ergebnisse des 
Entrepreneurship Unterrichts im Rahmen eines EU-Entrepreneurship-Tages am Nati-
onalen Finanz Wirtschaftsgymnasium Sofia der Öffentlichkeit vorgestellt. 

• Der von der Sektion für Berufsbildung, österreichisches Bundesministerium für Unter-
richt, Kunst und Kultur, Wien, zur Verfügung gestellte Test Entrepreneurship-Edu-
cation und Persönlichkeit wurde an die 41 Pilotschulen verteilt. Die Einschulung der 
Lehrpersonen in die Bedienung der Software hat Ende November 2008  stattgefun-
den. 

• Ende März 2009  wurden an den fünf Modellzentren die ersten Erfahrungen zwischen 
den Lehrkräften an den Pilotschulen und ihren Multiplikatorinnen und Multiplikatoren 
ausgetauscht. Die Rückmeldungen hinsichtlich der Vermittlung des Lehrstoffes 
Entrepreneurship in den Seminaren sowie seiner Umsetzbarkeit im Unterricht waren 
äußerst positiv. 
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• Die Ausstattung der Betriebswirtschaftlichen Zentren an den berufsbildenden Schulen 
in Burgas, Petrich, Sofia und Velingrad wurde im April 2009  abgeschlossen. Sie ste-
hen nun für den Unterricht zur Verfügung. An allen Schulen werden bereits Übungs-
firmen betrieben. 

• Mag. Eva Jambor, KulturKontakt Austria, und Dr. Hans Philipp, Rotary Club Kitzbü-
hel, wurden am 25. April 2009  vom bulgarischen Minister für Bildung und Wissen-
schaft Daniel Valtchev mit einem Ehrendiplom für ihre langjährigen Verdienste um die 
Berufsbildung in Bulgarien ausgezeichnet. Gleichzeitig wurde das Engagement der 
Projektpartner und im Besonderen jenes von Rotary für die bulgarische Jugend ge-
würdigt. 

• Am 27. April  bzw. am 15. Mai 2009 wurden die Betriebswirtschaftlichen Zentren in 
Sofia und in Burgas feierlich eröffnet. 

• Anfang September 2009  wurden die Schulungen durch einen Erfahrungsaustausch 
zwischen den bulgarischen Multiplikatorinnen und Multiplikatoren und dem österrei-
chischen Trainer abgeschlossen. Die Rückmeldungen sind durchwegs positiv: die 
Kompetenz der Trainerinnen und Trainer wird als ausgezeichnet empfunden, der dar-
gebotene Lehrstoff wird für die Umsetzung im Unterricht von nahezu allen als sehr 
gut bzw. gut im Unterricht verwertbar beurteilt. 

• Am 26. Oktober 2009  wurde in der Schlussveranstaltung des Projekts am nationalen 
Finanz-Wirtschaftsgymnasium in Sofia über das Projekt Rechenschaft gelegt. Den 
Projektpartnern wurde von der bulgarischen Bildungsministerin Milka Kodjabashieva, 
Sektionschefin Valentina Dejkova sowie von den Verantwortlichen, den Lehrkräften 
und den Studierenden der beteiligten Pilotschulen der herzliche Dank für die zu 
Gunsten der bulgarischen Jugend geleistete Arbeit ausgesprochen. 

• Die Betriebswirtschaftlichen Zentren an den Wirtschaftgymnasien in Venlingrad und 
Petrich wurden am 27. und 28. Oktober 2009  feierlich eröffnet. 

• Die im Projekt noch verbleibenden Mittel in der Höhe von rund € 14.800,-- werden in 
die Ausstattung Betriebswirtschaftlicher Zentren an der Technischen Lehranstalt in 
Svoge und der Tourismusschule in Varna investiert werden. 

• Die mit Hilfe der rotarischen Bildungsprojekte in Bulgarien implementierten Lehrstoff-
inhalte, im Besonderen Übungsfirma und Entrepreneurship Education, wurden bzw. 
werden im Rahmen der Reform der bulgarischen Berufsbildung in die neuen Lehrplä-
ne als Unterrichtsgegenstände und als Unterrichtsprinzipien aufgenommen. 

• Im Übrigen agieren derzeit 252 Übungsfirmen an 62 Schulen an 46 Standorten am 
bulgarischen und am internationalen Übungsfirmenmarkt. Zahlreiche weitere sind in 
Gründung. 

 

Kitzbühel, 31. Oktober 2009 

 

Hans Philipp 
Rotary Club Kitzbühel 
Projektkoordinator 


